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Herren Kreisliga A Gruppe 2

FC Kollnau II : TTC Forchheim III 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Biehmelt bereitet dem TTC Forchheim III den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Lena Gerber nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des TTC Forchheim III im Match der Herren Kreisliga A Gruppe 2 einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam FC Kollnau II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 22:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Stefan Biehmelt, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:6.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Ambs / Schindler bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnerinnen Schanzlin / Gerber. Nur einen Satz verloren Neumark / Spieles bei ihrem Sieg
gegen Schieble / Schwörer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Beim 0:3 gegen
Dohrmann / Biehmelt fanden hingegen Pfeiffer / Brenn von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Shania Schanzlin Klaus
Neumark phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Klaus Neumark mit 3:1 durch. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
folgenden 0:3 gegen Jürgen Schieble fand Otmar Ambs von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen Erfolg verpasste Bernhard Schindler bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Lars Dohrmann, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Gerhard Pfeiffer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Aaron Schwörer. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 2:3 endete das Einzel
zwischen Volker Brenn und Lena Gerber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Spieles im Spiel
gegen Stefan Biehmelt, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Klaus Neumark nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Otmar Ambs
holte am Nachbartisch mit einem 11:8, 13:11, 4:11, 11:9 gegen Shania Schanzlin einen Punkt für
sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Bernhard Schindler seinem Gegner Aaron Schwörer
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Völlig ohne Chance war Schindler
hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerhard Pfeiffer den Gastspieler Lars Dohrmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Volker Brenn verlor sein
Spiel dagegen gegen Stefan Biehmelt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Lena Gerber fand Andreas Spieles von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der FC Kollnau II nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf, während
der TTC Forchheim III vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TTC Blau-Weiss
Freiburg III ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Kollnau II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den SSV Freiburg.

 Statistik:
 FC Kollnau II

Doppel: Ambs / Schindler 1:0, Neumark / Spieles 1:0, Pfeiffer / Brenn 0:1 
Einzel: K. Neumark 2:0, O. Ambs 1:1, B. Schindler 0:2, G. Pfeiffer 1:1, V. Brenn 0:2, A. Spieles 0:2 

 TTC Forchheim III
Doppel: Schieble / Schwörer 0:1, Schanzlin / Gerber 0:1, Dohrmann / Biehmelt 1:0 
Einzel: J. Schieble 1:1, S. Schanzlin 0:2, A. Schwörer 2:0, L. Dohrmann 1:1, S. Biehmelt 2:0, L.
Gerber 2:0


